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39. HALLENFUSSBALL-TURNIER DES FC FORTUNA OLTEN VOM 20. UND 21. JANUAR 2018 IN DER STADTHALLE OLTEN

«Der FC Fortuna ist wie eine Familie»
chweiss, Tombola und Penal-
ty-Schiessen. Am 39. Hallen-
fussballturnier des FC Fortuna
Olten traten am vergangenen

Wochenende Fussballclubs aus der
Region gegeneinander an. Am Sams-
tag spielten die Juniorinnen und
Frauen, am Sonntag die Männer. Als
Gewinner des Turniers am Sonntag
ging der FC Olten hervor. Er holte sich
den Sieg gegen den FC Aarburg knapp
im Penalty-Schiessen am Ende des
Spiels. Stolz nahmen die Oltner den
Pokal entgegen und posierten für das
Sieger-Foto. Bei den Frauen konnte
der Solothurner SC Blustavia I und bei
den Juniorinnen die Gäu Selection
(FC Härkingen) das Siegertreppchen
besteigen. Die Jugendlichen zu moti-
vieren, sich körperlich zu betätigen,

S
ihre Freizeit sinnvoll zu gestalten und
einen Teamsport auszuüben, der
Technik, Ausdauer und Freude ver-
langt, ist das Anliegen der beiden
Trainer Thomas Studer und Valentin
Moser vom FC Riedholz. «In der Halle
ist die Technik wichtiger, weil der Ball
aufgrund der glatten Fläche schneller
läuft. Beim Hallenturnier des FC For-
tuna steht der Plausch im Vorder-
grund. Gewinnen ist sekundär. Alle
unsere Spieler stehen auch im Berufs-
leben und am Montag hoffentlich
wieder unverletzt am Arbeitsplatz», so
die beiden Trainer. Der FC Fortuna sei
für sie wie eine grosse Familie, bestä-
tigten OK-Präsident Wolfram Hang
und Fussballerin Livia Kobel, die am
Samstag in der Halle stand. «Fussball
ist ein Teamsport, hält fit und fördert
Freundschaften».
www.fcfortunaolten.ch

SONJA FURTER

(v.l.) MANUELA VON NIEDERHÄUSERN
aus Lostorf, ANETA BASHA aus Winznau
und JASNA DZANANOVIC aus Olten ver-
kauften Lose an die Zuschauer. Engagiertes FINALSPIEL VOM FC OLTEN gegen den FC Aarburg.

Der TORHÜTER vom FC AARBURG 
wehrte Bälle ab und wagte sich auch
schon mal einige Meter aufs Spielfeld
hinaus.

MIRJAM MULT-
HAUPT und 
LUCIEN CAMUS
mit JULIE (17 Mt.)
aus Egerkingen
wünschen sich,
dass die Tochter
eines Tages Nach-
wuchssportlerin
wird. «Entschei-
den soll sie aber
selber», so der
Vater und Fuss-
baller, für den
der Sport Hobby,
Entlastung und
Entspannung ist.

Vereinspräsident
vom FC Fortuna
Olten SVEN BÜRKI
(l.) aus Oftringen
und Grillmeister
ANDREAS APOL-
LONI brutzelten
Würste und berei-
teten Kebab mit
Cocktailsauce zu.

Der FC OLTEN
entschied das
Hallenturnier
gegen den
FC Aarburg mit
Penalty-Schiessen
knapp für sich.
Stolz reckten die
Sieger die Arme
in die Luft und
zeigten ihren
Pokal und die
Toblerone-Schoko-
lade, die sie
gewonnen hatten.

Konzentriert: LEVI (3 Jahre) und VITA (3 Jahre) aus Olten
spielten mit Ausdauer Fussball am «Töggelikasten» und ver-
senkten mit Geschick und Beharrlichkeit den Ball im Tor.

Eingespieltes Team: Die Cousins BASIL BOSSHARD (l.) und
ROBIN BOSSHARD jagen gemeinsam dem runden Leder
nach.

(v.l.) OK-Präsident WOLFRAM HANG aus Olten, Fussballerin LIVIA KOBEL aus Starr-
kirch-Wil und Chef der Festwirtschaft MAURIZIO DE SUA aus Obergösgen waren
sich einig: «Der FC Fortuna ist wie eine grosse Familie.»

Die Schwestern
JESSICA und
SERENA CUSSIGH
aus Zofingen (v.l.)
und die Freundin-
nen DANIELA
GUIGA aus Zürich
und MARTINA
CERFEDA aus
Strengelbach
kennen einen der
Spieler. Sie waren
beim Hallentur-
nier als Zuschaue-
rinnen mit dabei
und feuerten die
schwitzenden
Sportler an, den
Ball ins Tor zu
schiessen.


